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Endlich war es mal wieder soweit : Die                                                                                     unterwegs in Deutschland und sogar in meiner neuen Nachbarstadt Düsseldorf - très bien! dachte ich mir, ich werde ein Interview machen! Das hatte ich schon so lange mal vor!!

Eines morgens bin ich sehr früh aufgewacht und konnte nicht wieder einschlafen, und ich hatte plötzlich dieses unerklärliche Bedürfnis, es auf französisch zu tun! Aufmerksame Leser wissen, daß ich kaum ein Wort französisch VERSTEHE, alles hört sich irgendwie gleich an und „der gemeine Franzose an sich“ redet  ja auch so schnell und viel wie ein Wasserfall! LESEN klappt da schon besser, aber mit dem fließenden SPRECHEN hapert es bei mir auch ganz gewaltig. Mir fehlen die Worte, und das mit den Gezeiten krieg ich auch nicht hin. Quel malheur!
Aber ich wollte mich der Herausforderung stellen und die Fragen auf französisch vorbereiten. Meine einzigen Hilfsmittel: 

je ein Wörterbuch „französisch-deutsch“, „spanisch-deutsch/deutsch-spanisch“ und „italienisch-deutsch/deutsch-italienisch“. Ich sach euch, das war eine spannende Sache, zumal ich spanisch und italienisch nun mal ÜBERHAUPT GAR NICHT kann!!! Aber es funktionierte dann doch ganz gut, da die Wörter ja oft den gleichen Ursprung und Wortstamm haben. Mit der Zeit fielen mir dann auch so einige Ausdrücke ganz von selbst wieder ein! Und die Aussprache habe ich auch geübt, c`est très important!! ( attention, TwoToneClub, ihr seid also als nächste dran!! ).

Französisch, das ist so eine außerordentlich SCHÖNE und erotische Sprache! Ich glaube, daher kommt es bestimmt auch, daß Frankreich als das Land der Liebe gilt... Oder etwa nicht??
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Sehr sehr ansprechend finde ich in dem Zusammenhang dann französische Punk - und Oi! - Texte --- einerseits die "Schönheit“ der Sprache, sehr poetisch, und andererseits die ausdruckstarke Aggressivität, mit der sie rübergebracht werden kann. Ich hab mal 2 alte Texte der Brigada hier mit rein gebastelt und - weil ich zur Zeit auf `nem Französisch-Trip bin und  inzwischen sogar mit mir selbst in fremden Zungen spreche - auch gleich noch übersetzt...
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DIE WAHNSINNIGE SAAT
Sie säten die Saat des Kapitals

kultivierten den ultra-liberalen Geist

plädierten für die Marktwirtschaft

freie Unternehmen – Privateigentum

Sie versprachen all die Reichtümer

denen, die sie so sehr wollten

Sie beschworen, ihre wahnsinnigen Träume

würden eines Tages Realität 

Weder Klasse noch Staat
geballte Fäuste gegen das Kapital

Weder Klasse noch Staat

alle gemeinsam, Generalstreik  

SIE ernten jetzt ihren Profit

aber wieviele andere führen ein bedeutungsloses Leben

versunken in Langeweile

U-Bahn, Arbeit, Schlafen, Überleben

Arbeiten um zu leben, leben um zu arbeiten

Arbeiten um zu leben, leben um zu konsumieren

Sein Leben verschwenden um den Unterhalt zu verdienen  

[gagner sa vie = seinen Lebensunterhalt verdienen]
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DIE ZUKUNFT GEHÖRT UNS 
Mit dem eisigen Wind 

fielen die Statuen

auf den unfruchtbaren Boden

Die Fahnen sind verbrannt

die Fäuste bleiben geballt

aber sie sind gesenkt

und sie dienen zum Verstecken

unserer zu salzigen Tränen

Auch wenn die Sterne verblasst sind

erzähl mir nichts von Nostalgie

erinnere ich mich an die Vergangenheit

der Gegenwart die Stirn bietend

gehe ich der Zukunft entgegen

denn die Zukunft gehört uns...

Ich will leben, ich will glauben

und all unsere Siege besingen

Ich träume vom „Großen Abend“

Neue Ära rot und schwarz

Ich will den Lauf der Geschichte verändern

meine Tränen in Hoffnung verwandeln

Ich will leben, ich will glauben 

und all unsere Siege besingen
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Ils ont semé les graimes du capital
Cultivé 1'esprit ultra libéral

Plaidé pour 1'dconomie de marché

Libre entreprise, propriété privée

ils ont promis toutes toutes les richesses
A qui le voudrait vraiment

115 ont juré que leurs r8ves démemts

Un jour deviendraient réalité

¥i classe, ni dtat
Poing levé contre le capital
Fi classe, ni état
Tous ensemble, grive générale

Fux recoltent maintenant leur profit

Mais combien d’autres mbmemt une vie

Vide, plongée dans 1'emmui

Uétro, boulot, dodo, survie,

Tavailler pour vivre, vivre pour travailler
Travailler pour vivre, vivre pour consommer
Perdre sa vie & la gagner L



Vielleicht klingen die Texte etwas „einfach“, oft auch ein wenig pathetisch - aber genau das ist es doch was Punk und vor allem Oi! eigentlich ausmacht, oder? Na also!

Wer mit linkspolitisch motiviertem Oi! (mit latein-amerikanischem Einfluss und gelegentlichen Offbeat- Einlagen sowie einer ultrabrutalen HardCore - Stimme) was anfangen kann, der wird die Brigada FM längst kennen und lieben. Eine meiner „Lieblingsbands“ schon seit  ich sie das 1.mal live gesehen                    - „DAMALS... `99 in Göttingen...“ - und mir dort ihre 7“ mitgenommen habe.

Einen einleitenden Konzertbericht spare ich mir an dieser Stelle, es war auf jeden Fall wie immer sehr sehr schön: viele mitgröhlende Skinheads vor der Bühne und ein sehr niedriger Assi-Faktor, so mag ich das! Wer diese grandiose Band noch nie live gesehen hat sollte das schnellstens mal nachholen!!!
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0 1airent glacé

drspesus ont bafllé
3. poings restent serrée
Mais 18 sort retombés
Bt 115 sexvent & cacher
¥os lezmes trop salées

Ubme 81 lep dtoiles omt pRii ¢
No me parle pas de nostalgie
J'al la fifaoire du passé

Le présent & affronter

J'avance vers le futur

Oar le futur est & nous
7'avance vers le futur

Car-}e futur est ex nous

Je veux vivre, je veux croire

Et chanter toutes nos victoires

Jo zBve du Grand Soir

Houvelle ¥re rouge et noire

Je veux changer le cours de 1’histoire







da! zum selber-Ausmalen!

- in knalligem ROT, bitte ;o)


Interview mit Julien nach dem Konzert am 21.04.2005 im AK 47, Düsseldorf

Mein französisch ist sehr schlecht, aber ich würde gern versuchen, die Fragen in französisch zu stellen, weil ich etwas üben will und ausprobieren, ob du mich verstehen kannst ! 

D`accord!

Du darfst aber nicht lachen über mein primitives Vokabular und meine falsche Grammatik !

[lacht] Dein französisch klingt aber wesentlich besser als mein englisch ! ;o)

Aber du mußt in englisch antworten! Weil ich französisch nicht so gut verstehe... D`accord?

Okay !

Kannst du was erzählen über die Skinhead-Szene in Frankreich ?

Was willst du wissen ?

...ist sie mehr traditionell? Oder mehr Punkrock / Oi! ? Oder beides zusammen? Oder ist sie gesplittet in 2 verschiedene Szenen?

Das Wichtigste: es gibt so gut wie keine Nazis mehr in der Szene zur Zeit! 

Also die Punk und Oi! - Szene ist größer und sie ist sehr dominiert von linken Bands wie uns. Es gibt viele antirassistische, antifaschistische Bands! Alles ist antirassistisch und antifaschistisch, das ist das Wichtigste! Es gibt viele linke Gruppen wie RASH, und ansonsten sind eigentlich die meisten zumindest SHARP. Wenn du SHARP bist, willst du auch nichts zu tun haben mit Nazis. Antirassist zu sein, das ist das Allerwichtigste! 

Es gibt auch ein paar traditionelle Skinheads, aber nicht ganz so viele.

Ich habe gelesen, daß -- besonders in den großen Städten wie Paris -- die verschiedenen Skinhead-Crews sich gegenseitig heftig bekämpfen !? Gibt es viel Gewalt innerhalb der Subkulturen? 

Nein. Es soll ruhig jeder zu unseren Konzerten kommen, gerne! Solange es keine Rassisten sind tolerieren wir jeden. Wie gesagt, das wichtigste für uns ist es, Antirassist zu sein. Egal, ob du  politisch bist, oder sagst, du bist unpolitisch, Hauptsache Antirassist! Nenn dich unpolitisch, meinetwegen, solange du gegen Rassismus bist! 

Wir wollen niemandem sagen, was er zu denken hat und daß er politisch sein muss, es soll jeder machen wie er will, solange Rassismus tabu ist. 

Die rechte Politik in Frankreich allgemein - gibt es zuviel Akzeptanz? Oder auch viel Widerstand der Leute, viele Organisationen, Aktionen, Demonstrationen, zum Beispiel gegen Neonazismus und Faschismus? 

Jaja! Zum Beispiel : bei der letzten Wahl ist der Kandidat von der Front Nationale [LePen] auf dem 2. Platz gelandet. Es gab eine Riesen-Empörung in der Bevölkerung, alle waren entsetzt! Und bei der Stichwahl hat dann der andere mit über 80% gewonnen, das war Jacques Chirac. Er ist auch ein «bad guy», aber die Leute haben sich lieber für diesen «bad guy» entschieden als für den der FN. Es gab viel Aufruhr wegen dieser ganzen Sache...

…und die Situation in der Skinhead-Szene speziell – gibt es viele Nazis, die sich selbst « Skinheads » nennen ?

Nein, nicht mehr. Die Nazis haben zuerst angefangen, sich in der HC-Szene auszubreiten, aber da wurden sie hinaus gekickt, und jetzt sind sie in der Black Metal - Szene. In den kleinen Orten außerhalb der großen Städte gibt es vereinzelt Nazis, sie veranstalten vielleicht EIN Konzert im ganzen Jahr, und das ist dann nur zu 50% besucht... Es gibt ganz viele junge Skinheads die sehr authentisch rumlaufen, mit allem was halt so typischer Skinhead - Style ist, und für sie ist es ganz selbstverständlich, antirassistisch zu sein.

Très bien!!

Wir haben eigentlich schon die Antworten auf die nächsten 3 Fragen: kommen Nazis zu den Oi! / Punk / Ska  oder HardCore - Konzerten ? 

Nein

Kommen sie zu Konzerten der Brigada? ;o)

So verrückt sind die nicht!!! [wir lachen]
Gibt es viel Widerstand gegen sie in der  Skinhead - Szene?

Ja, wie schon gesagt...

Haben die Öffentlichkeit und die Presse die Ansicht, daß alle Skinheads Nazis sind ? 

Auch nicht mehr. Es gibt viele Berichte im TV und in der Presse, Dokumentationen etc. und alle dachten auf einmal : «Ahhh! Skinheads sind keine  

Nazis, das ist ja unglaublich!» ;o) und inzwischen wissen es die meisten Leute. 

Auch die jungen Skins wissen, daß wir, die älteren, keine Nazis sind. Für sie ist das ganz normal!

Der Fußball, ist der sehr wichtig für viele Skinheads in Frankreich ?

Hmmm, ja, größtenteils. Das kommt von dieser Hooligan – Sache, weißt du.  Aber auch hier gibt es ganz viele antirassistische Gruppen. Wie kannst du denn Rassist sein, wenn die Hälfte der Mannschaft aus Afrikanern und Arabern etc besteht. Ganz klar hat Fußball NICHTS, rein GAR NICHTS mit Rassismus zu tun! 
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Kannst du was erzählen über Punkrock  /  Oi !       und       Ska / Reggae   in Frankreich? 

Welche Bands sollten wir unbedingt kennen, weil sie so gut sind ?

Was Punkrock angeht, da gibt es eine richtig gute Band, Brixton Cats, mit einem Mädchen als Sängerin. Die sind echt gut. Sie haben auch beim letzten Festival in Genf gespielt...

Ohh, ich wollte soooo gern kommen, aber ich habe zu wenig Geld zur Zeit! Ich war da vor 2 ½  Jahren, es war großartig!     
Dieses Mal war es das Größte! Es waren 6.500 Leute da!! Es war echt ein Gedränge, hehe... 

Wow! [ich hab sogar von 6.700 gelesen! Nächstes Mal will ich auch unbedingt wieder hin – da spielt echt immer alles was Rang und Namen hat an korrektem Oi!, Punkrock und Ska!]
...und es gibt eine super Ska- und SkinheadReggae - Band: Soul Invaders, die sind sehr gut! 

Und ihr müsst unbedingt  «la glorieuse Brigada Flores Magon» kennenlernen, die sind auch voll toll ;o)  [lachen]
…und welche Bands sind voll scheiße und wir sollten sie ignorieren oder boykottieren ?

Ehhh.... Naja, ich will ja nicht irgendjemand verleumden. Aber es gibt vielleicht eine handvoll Bands, die von sich sagen, sie sind unpolitisch, aber haben auch nichts dagegen, wenn Nazis zu ihren Konzerten kommen. Es gibt «Haircut» , die sagen sie sind unpolitisch, aber ihre Platten laufen bei DIM Records und sie spielen in Nazi-Läden wie dem Kastelein in Belgien. Sie sagen, sie sind unpolitisch, und ich denke : Jungs oh Jungs, was für ein Mist!! 

Ich denke, wenn du willst, daß die Skinhead-Szene bestehen bleibt und größer wird, dann mußt du auch dafür sorgen, daß sie sauber bleibt. Wenn bei einem Konzert nur 5 oder 6 Leute da sind, die nicht sauber sind, zieht das all die anderen korrekten Leute mit runter! Du kannst meinetwegen sagen, dass du unpolitisch bist, mir egal, aber «be clear» ! Das ist das Wichtigste! Du solltest nicht sagen, du bist unpolitisch und dann aber mit Nazis in dem selben Club feiern und zu ihren Konzerten gehen. Erzähl mir nicht, du gehst zu dem Konzert oder in die Nazikneipe, und trinkst dein Bier und hast mit den Leuten aber nix zu tun. Sowas sollte man nicht tun! Man sollte zumindest ehrlich sein. 

Ja!

Erinnerst du dich an Les Partisans, aus Lyon ?  

JA !! Ich kenne sie ! Ich habe schon gesehen: du hast da einen Button von ihnen! 

Sie waren eine brillante Band!

Ja…

Weißt du, warum sie sich aufgelöst haben ?

Ja : es war ja schon eine alte Band. Und wenn man älter wird sind für manchen dann andere Dinge wichtiger, Familie etc. Einer von ihnen zum Beispiel hat inzwischen schon 2 Kinder. 

Und sie waren auch nie so richtig politische Aktivisten, so dass es für sie in Frage gekommen wäre, alles andere hinzuschmeißen und nur noch DAS zu machen. Im Gegensatz zu mir, hehe ;o)

Und die 8°6 Crew !? 

Da ist es etwas anders: du weißt ja, das waren eine Menge Leute in der Band, ich glaube 9 oder 10, und es war für sie sehr schwer, wenn sie Konzerte spielen wollten - sie brauchten einen Bus und außerdem ein Auto, und noch ein Auto... Sehr schwierig zu organisieren...  

Ich habe von einer Réunion gelesen !?

Ja, das kann gut sein ! Sie haben sich auch nie richtig aufgelöst, es gab keine Trennung. Es ist nur so, daß sie weniger gemacht haben und man nichts mehr von ihnen hörte, aber ich kann mir gut vorstellen, daß sie wieder was machen werden.

Welchen Musiker oder welche Band, von früher oder heute, würdest du gerne kennen lernen ? Oder von welcher Band würdest du gern mal ein Konzert sehen ?

Für mich, zum Beispiel, sind das the CLASH !

Ich habe the Clash live gesehen ! Jaja !! Das war so `81 oder so, eins der letzten Konzerte ! 

In Frankreich? [ich bin sehr neidisch!]
Ja! Der Freund meiner Schwester hat mich mitgenommen! Joe Strummer, ich glaube er war ein toller Kerl... Ein sehr großes Vorbild für mich!! Oh ja, so ein paar Stunden mit Joe Strummer abhängen, das wär schon was! Das würde mir gefallen! Ich hätte ihn gern kennen gelernt. 

Ich auch... [wir sind beide ein bisschen traurig...]

Aber nun ist es leider zu spät dazu...

Willst du was erzählen über deine «histoire musicale» ? Wann hast du angefangen, Musik zu machen?

Ich habe schon früh angefangen, mit 12 oder so. Eigentlich wollte ich Trompete spielen, aber bei uns gab es keinen Musikkurs für Trompete, also hat mich meine Mama bei einem Schlagzeugkurs angemeldet. Das habe ich so 2 Jahre gemacht . Dann habe ich Bass gespielt, selbst beigebracht - ich bin ein Selfmade – BassSpieler ;o). Für 7 Jahre habe ich dann in einer anderen Band Bass gespielt. Ich habe eine lange Musikpause gemacht, mehrere Jahre, und dann habe ich für Brigada wieder mit Schlagzeug angefangen. Ich bin ein sehr schlechter Schlagzeuger...

Ach was!  

Jaja, du solltest dir mal einen GUTEN Schlagzeuger anhören im Vergleich zu mir, dann hörst du es!

Welches sind deine Einflüsse?

Musikalische Einflüsse? Duane Peters and the Hunns mag ich sehr, die find ich richtig gut. US Bombs nicht so, nö. Es gibt so viele gute Bands! ...[?? - je ne comprends pas...] aus San Francisco mag ich, aber die kennt niemand [inkl. mir...], obwohl die so gut sind! Der ganze Underground-Kram aus England natürlich. Französische Bands wie Bérurier Noir... 

Oder Nabat aus Italien...

Die mag ich auch!

Banda Bassotti, die erste Platte, der Rest nicht so... Eine deutsche Band : «die Toten Hosen» ! 

Oder alte Sachen von «die Böhsen Onkelz»!

Oh non! [er schämt sich ein bißchen...]

Ja ich weiß, daß sie scheiße sind, aber ich verstehe ja die Texte nicht ;o)... 

Und ich höre auch ganz viel Rock`n`Roll ! 

Kannst du dir vorstellen, keine Musik mehr zu machen ?

Non !!!

Die einzigen «originales de la Brigada» heute, das sind Mateo und du...

Ja…

...und was machen die anderen ?

Unser erster Gitarrist...

Victor?

Ja! Er kommt ja aus Mexico, und er ist zurück gegangen nach Mexico, um da zu leben.

Raymonde ! Was macht sie? 

Raymonde ! Naja, sie hat ein kleines Haus gebaut mit ihrem Mann, geht arbeiten... Sie ist ja inzwischen schon 42 Jahre alt und wenn sie ein Baby haben will, dann jetzt oder nie! Aber wir hatten keinen Streit oder so! Ich habe sie erst vor 3 Tagen getroffen, am Montag!

Und ich erinnere mich an einen Gitarristen, der auch deutsch sprechen konnte ! Ich weiß nicht mehr, wie er heißt...

Jean! So ein Großer mit Billy-Frisur? 

Ja, genau !

Er ist nach Südfrankreich gezogen.

Habt ihr noch Kontakt zu den Leuten, die die Brigada verlassen haben ?

Jaja, na klar ! Niemand ist im Streit gegangen oder so. Es war auch immer so, wenn jemand aufgehört hat, hat derjenige den Neuen auch mit angesehen und mitentschieden, ob er OK ist als Ersatz. 

La Brigada, das ist sowas wie ein «collectif» 

Ihr habt ja einen großen Einfluss «  Latino - Américain », kannst du erzählen, warum ?

Wie gesagt, Victor kommt aus Mexico. Er und Mateo haben zusammen mal eine große Tour durch Südamerika gemacht, ein Jahr lang. Sie waren zum Beispiel in Chile... Sie haben sehr viele Leute kennen gelernt und Erfahrungen gesammelt. Das alles hat sie natürlich beeinflusst.. 

Und ich habe für ein Jahr in Cuba gelebt. Ich spreche übrigens viel besser spanisch als englisch!

[in englisch:] Wie schade dass PrinzHess´che nicht kommen konnte! Sie spricht nämlich sehr gut spanisch. Ihre Mutter kommt aus Chile! 

[aus Versehen redet ER jetzt französisch weiter und ich schnalle es erst gar nicht...] 

Je ne comprends rien!

Oh, sorry, ich bin etwas betrunken! Schau, ich trinke diesen billigen polnischen Vodka hier...

...und ich hatte heute schon viel Bier, weil ich so aufgeregt bin!

Ach was... Das brauchst du aber nicht! 

[Und ob! Wer ihn mal gesehen hat weiß warum!  Mädels, ich sach euch: oh là là!]

Eure Texte: in euren Platten druckt ihr sie auch in anderen Sprachen ab – um mehr Leute zu erreichen ? Die Texte sind sehr wichtig für euch ?

Ja, es spricht ja schließlich nicht jeder französisch! Und ein paar Texte sind ja auch teilweise in spanisch. Englisch ist eine wichtige Sprache, weil die versteht fast jeder, also drucken wir die Texte in den verschiedenen Sprachen ab.

Von woher nehmt ihr die Inspiration für eure Texte ?

Hhhhmmmmm… aus unserem Leben. Alles mögliche! Aus unserem täglichen Leben, der Politik um uns herum, der Politik in der ganzen Welt. Alles was uns so interessiert!  

Schreibt ihr sie alle gemeinsam ?

Oui !

« Adjudant Chanal » : ich liebe dieses Lied,  «c`est une de mes favorites» ... 

Haha, daß glaub ich dir, alle Skinheads finden das voll gut, weil es ist so typischer OiOiOi!!!   Ich finde nicht, dass es ein so gutes Lied ist. Aber die Skinheads sind verrückt danach!

...aber ich verstehe den Text nicht! 

Hehe, wahrscheinlich findest du es so gut, gerade WEIL Du den Text nicht verstehst!

Kannst du mir den Text erklären, bitte ?

Also zu dem Text: das war eine Geschichte in Frankreich über einen Kerl, der 9 Typen umgebracht hat. Vorher hat er sie vergewaltigt und gequält, ziemlich übel! Das Ding ist: es passierte beim Militär, «Adjudant», das heißt so was wie [auf deutsch] «Obersturmführer» ;o), weißt du, ein Offizier, so ein hohes Tier war er, der berühmte «Adjudant Chanal» - Chanal, das war sein Nachname - ... und deshalb wurde die Geschichte geheim gehalten, für 10 oder 12 Jahre! Die Familien der toten Soldaten haben sich gefragt, was passiert ist, und ihnen wurde gesagt, ihre Söhne seien Deserteure und abgehauen. Naja, jedenfalls war das eine große Geschichte, als es rauskam, und wir haben den Text darüber geschrieben. Diese Andeutungen, Zweideutigkeiten, zum Beispiel «Du denkst du hörst ein Schwein quietschen» -  in Wirklichkeit waren das aber die Geräusche der Soldaten, die gerade vergewaltigt und misshandelt werden... Und zum Schluss ist er im Gefängnis und da vergewaltigt er dann seine Mitgefangenen...

äääääähhhhh! [ich bin etwas angewidert...]
Jaja, und du findest das gut ;o)!

...weil ich ja den Text nicht verstanden hab! 

Aber du brauchst keine Angst zu haben, er ist im Gefängnis und wird nicht wieder raus kommen...    Sie haben ihn eingesperrt.

[...und um dem Prozess zu entgehen hat er inzwischen im Knast Selbstmord begangen! ]

Würdest  du  gern  woanders  leben  als  in Frankreich ?

Ja, zum Beispiel überall in Lateinamerika! Oder Berlin! Ich bin total verrückt nach Berlin, ich liebe Berlin ! Da gibt es so viele nette Leute. Kennst du die deutsche Band «Einstürzende Neubauten»? Alexander Hacke ist ein sehr guter Freund von mir. Ich habe mal einen Monat bei ihm in Berlin gewohnt, vor 2 Jahren. Er wohnt in Kreuzberg. Und ich bin jeden Tag durch Berlin gelaufen... es ist toll! Ich bin verrückt nach Berlin, ich weiß nicht warum...    Morgen spielen wir in Berlin!

Katja wohnt in Berlin, sie wird sicher auch kommen.

Sag ihr, sie soll kommen und mal « bonjour » sagen!

...oder Barcelona! Oder London. Oder Rom... obwohl, da gibt es so viele Faschos zur Zeit...

Würdest du gern zu einer anderen Zeit leben? 

In der Vergangenheit ? Hhhmmm. Ja, es gibt einige interessante Momente in der Geschichte, wo ich gern dabei gewesen wäre. Zum Beispiel `68 in Paris, 70er Jahre in Chile, 30er Jahre in Spanien, `59 in Cuba. So ein paar historische Momente... 

Aber wir können ja die Zeit nicht zurückdrehen und müssen HEUTE das beste daraus machen!

Wenn du die Zeit zurückdrehen KÖNNTEST – welchen Politiker oder politischen Aktivisten würdest du gern kennen lernen ? Und warum?

Das ist eine sehr sehr sehr sehr gute Frage! Hhhmmmm... [überlegt lange …] Che Guevara, weil ich ihn gerne fragen würde, warum er so sehr an seinen marxistisch-leninistischen Dogmen festhält! Warum er nicht einsehen will, daß es so viele andere Wege gibt. Es gibt ja schon einige gute Ansätze an marxistisch-leninistischer Kritik von Che und ich würde gern mit ihm diskutieren wollen über seine libertären Ansätze, warum er sie nicht umsetzen wollte, warum er so festgefahren war, so uneinsichtig.

Und Ulrike Meinhof! Mit ihr würde ich mich auch gern unterhalten und sie fragen, wie sie es geschafft hat, so zu sein, wie sie war. Dieses Mädchen... Sie hat diesen Satz gesagt: «Wenn du nicht Teil des Problems sein willst, mußt du ein Teil der Lösung sein, dazwischen gibt es nichts», das ist sehr essentiell und beeindruckt mich. Ich würde sie gern fragen, wie sie es geschafft hat, so stark zu sein, sogar so stark, für ihre Ideen zu sterben...

Du bist sehr aktiv in der CNT…

Oui !

…die größer und einflussreicher ist als die FAU hier in Deutschland. Aber bist du manchmal desillusioniert weil die Situation immer noch scheiße ist und sich nichts ändert? 

Ja… manchmal schon…. 

Weißt du, ich denk mir manchmal, vielleicht wäre es doch besser, einfach nur sein eigenes Ding durchzuziehen, ganz egal, was mit den anderen ist ! Wenn die Arbeiter ja scheinbar sowieso nicht wollen, daß sich etwas an ihrer Situation ändert - weil sie zuviel ANGST haben vor einer anderen Art der Gesellschaft !!!

Aber wir machen auch so viele gute Sachen! Organisieren unsere Konzerte und Parties, haben sehr viel Spaß! Wir haben unsere EIGENE kleine Community...

Ich bin jetzt 36 und seit 22 Jahren politisch aktiv, und wenn ich einmal alt bin - falls ich alt werde- ;o) und auf mein Leben zurück blicke, will ich sagen können: ja, es war richtig und gut so. Es war vielleicht nicht die Revolution, aber ich habe es versucht! Ich habe mein Bestes getan!

In Deutschland gibt es seit einiger Zeit große Veränderungen in der « Politique sociale ». Mehr und mehr Leute sind ohne Arbeit und die Unterstützung durch den Staat wurde reduziert auf ein «Existenz-Minimum», aber, nur als Beispiel: viele Leute können sich jetzt nicht mal mehr einen Arztbesuch oder Medikamente leisten...


Viele Leute arbeiten für weniger als den                              Mindestlohn, weil sie Angst haben, ihren Job zu verlieren, weil es Leute gibt, die sogar für NOCH WENIGER arbeiten würden...

Voilà, meine letzte Frage: was denkst du, wenn du an « die Zukunft » denkst ?

Das ist diese EU-Sache, weißt du: alles ist auf den PROFIT ausgelegt!!! Die Situation die du beschreibst, das ist dasselbe in Frankreich und überall! Die Menschen werden immer ärmer und ärmer! Alles nur wegen des Profit...

Die große Arbeitslosigkeit : weil Arbeitsplätze in die Länder verlegt werden, wo die Arbeit noch weniger Kosten verursacht. 

Die EU, das soll so eine Art Festung werden, mit Grenzen um sie herum, um „die anderen“ draußen zu lassen, sich abzuschotten gegen die ärmeren Länder und von innen heraus gegen sie zu kämpfen. 

Und die Wirtschaft ist nur am Profit interessiert. Das alles muss sich ändern, sonst wird sich die Situation nicht verbessern.

In Frankreich haben wir eine Wahl zur EU, nächsten Monat [Volksbefragung zur EU-Verfassung Ende Mai]. Laut den Umfragen ist eine große Mehrheit der Leute GEGEN die EU! Die Menschen sind DAGEGEN!  [ >55%  «Non!»]
Wenn doch nicht immer das Geld im Vordergrund stehen würde! 1 oder 2 Tage die Woche arbeiten, würde das nicht auch ausreichen? Nicht? Das wär doch super. Und trotzdem könnte jeder ein tolles Auto haben und sowas - wenn man so etwas denn unbedingt haben will und braucht... Und natürlich genug zu essen und zu trinken! Alles könnte so einfach und so gut sein! Wenn die Menschen das einsehen würden... 

Julien ist echt super-sympathisch – es war sehr angenehm und interessant, mit ihm zu reden! 

Einige der Antworten hätte ich jetzt im Nachhinein gern noch ausführlicher, aber das Gespräch war ja auch so schon ziemlich lang! Beim nächsten mal dann eine Sonder-Ausgabe ;o) 

Mehr Infos im Netz:       brigada.propagande.org
RASH Paris Banlieue und ihr Zine «Barricata» : contre.propagande.org
CNT-F.org (Confédération National du Travail), die sich als die „echte“, ursprüngliche, antireformistische CNT in Frankreich sieht; abgespalten von der IAA-IWA-AIT. Es gibt auch eine franz. CNT innerhalb der AIT (Association International deTravail)
www.FAU.org (Freie ArbeiterInnen Union)
www.anarchosyndicalism.net

